
 

 

 

Wir freuen uns, dass wir in Abstimmung mit dem zuständigen Gesundheitsamt wieder Gruppen in 

der Gedenkstätte begrüßen dürfen. Zum Schutz unserer Besucher*innen und der Mitarbeitenden 

gibt es allerdings nach den derzeitig geltenden rechtlichen Bestimmungen ein paar neue Hinweise 

und Regelungen zu beachten. Wir haben hier nachfolgend die wichtigsten Punkte 

zusammengefasst: 

 

Terminvergabe 

Die Terminvergabe ist aktuell nur für Gruppen möglich, die in einer Bildungseinrichtung als 

ein geschlossener Klassenverband bzw. ein Ausbildungskurs unterrichtet werden. Maximal 

zwei Gruppen einer Einrichtung können dann zeitgleich in jeweils einem der zwei 

Seminarräume der Gedenkstätte betreut werden.  

 

Bevor wir Ihren Termin fest buchen können, benötigen wir zusätzlich Angaben zu den 

Hygienevorgaben Ihrer Einrichtung, um deren Umsetzbarkeit hier vor Ort zu prüfen. Können 

wir diese nicht umsetzen, kann leider kein Termin vergeben werden. 

 

 

Das Betreten der Gedenkstätte 

Derzeit gilt auf dem Gelände des Fachklinikums ein Durchgangsverbot. Bitte warten Sie daher 

mit den Teilnehmenden an der Pforte des Klinikums und informieren Sie die Mitarbeitenden 

der Gedenkstätte telefonisch über Ihre Ankunft. Wir werden dann Ihre Gruppe abholen und 

über das Gelände leiten. Auf dem Weg bis zum Gedenkstättengebäude sind auf Anweisung 

des Fachklinikums Mund und Nase zu bedecken. Zum Schutz der Patientinnen und Patienten 

sowie des Personals des Fachklinikums ist außerdem jeglicher Kontakt zu vermeiden. 

 

Alle Teilnehmenden des Projekttages desinfizieren sich bitte vor dem Betreten des 

Seminarbereiches die Hände. Ein Spender befindet sich direkt am Eingang der Gedenkstätte. 

 

Laut behördlicher Anordnung müssen wir zudem die Kontaktdaten erfassen. Die 

entsprechenden Formulare können im Vorfeld von unserer Homepage abgerufen und 

ausgefüllt werden. Wir stellen die benötigten Listen aber auch gern vor Ort bereit. Die 

Formulare werden dann gesammelt und bei Bedarf dem Gesundheitsamt vorgelegt. Nach 

zwei Monaten erfolgt die Löschung der Daten. 

 

 

Der Aufenthalt in der Gedenkstätte  

Da die Projekttage die längste Zeitspanne in den Seminarräumen stattfinden, ist eine 

permanente Lüftung erforderlich und auch möglich. Beide Seminarräume verfügen über eine 



breite Fensterfront, die bei allen Wetterbedingungen geöffnet werden kann. Die Türen der 

Räume können ebenfalls offenstehen, um eine noch bessere Durchlüftung zu erreichen. 

Während der Veranstaltung im Seminarraum kann durch die Mitarbeitenden ein Abstand von 

über zwei Metern zu den Zuhörenden eingehalten werden. Aufgrund der ständigen Lüftung 

der Seminarräume wird das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes seitens der Teilnehmenden 

auf Freiwilligkeit beruhen, insofern Ihre Einrichtung dazu keine Vorgaben hat. 

Die gemeinsame Projektarbeit der Teilnehmenden findet in Kleingruppen statt. Das von 

ihnen zu bearbeitende Material wird von der Gedenkstätte gestellt und ist laminiert. Nach 

jedem Projekttag wird es gereinigt, um eine mögliche Kontaktinfektion zu verhindern. Falls 

Nachfragen zum Material bestehen sollten, werden die Kleingruppen so im Raum verteilt, 

dass die Mitarbeitenden Abstand halten können. Zusätzlich werden die Mitarbeitenden in 

dieser Zeit einen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Der Rundgang durch die historischen Räume wird angepasst. Da nicht in allen Räumen der 

Mindestabstand zur Gruppe eingehalten werden kann, werden Erklärungen zu den Abläufen 

in der einstigen „Euthanasie“-Anstalt und der Nutzung der einzelnen Räume, nur an den 

Orten stattfinden, in denen die Einhaltung des Mindestabstandes zur Gruppe gegeben ist.  

Die Türen zum und im Ausstellungsbereich bleiben immer geöffnet. Mit dem gleichzeitigen 

Öffnen eines Fensters am anderen Ende des Ausstellungsbereiches wird auch hier eine 

ständige Durchlüftung erzielt. 

 

 

Unsere Hinweise und Regelungen sind abhängig von den geltenden Verordnungen und dem 

aktuellen Pandemie-Geschehen. Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns Sie wieder in der 

Gedenkstätte Bernburg begrüßen zu dürfen!  


